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Orientierungssemester/Grundstudium 
 
 
In den ersten Semestern werden im Bereich des Klassischen und Modernen 

Tanzes Bewegungen mit dem musikalischen Rhythmus in Übereinstimmung 

gebracht; die Struktur des Metrums, gekoppelt mit der Tempogeschwindigkeit 

und dem Charakter der musikalischen Bewegung werden erforscht. So wird vom 

ersten Moment an die Dynamik, die Wahrnehmung und Flexibilität, die 

Spontaneität und Kreativität des Eleven durch das Erfassen der szenischen 

Handlung innerhalb des klassischen-akademischen Tanzes auf der Ebene der 

Etüde geschult und ins Bewusstsein gerückt. Im Bereich der Musik werden 

Grundlagen der Musiktheorie vermittelt, wie z.B. rhythmische und 

Tonhöhennotation, Notensysteme mit verschiedenen Schlüsseln, Taktarten und 

Taktangaben, Pausen, Vortragsbezeichnungen, diatonische Grundstrukturierungen 

mit ihrer Beziehung zur Stammtonleiterreihe, sowie absolute 

Tonhöhenbezeichnungen. Es kommt zur Umsetzung von Rhythmen leichter Art 

(leichtes mitteleuropäisches Volkslied) in räumliche Körperbewegung, die nach 

unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden gestaffelt sind. Im Bereich der 

Theaterwissenschaft wird in die Musik-, Theater- und Tanzgeschichte 

eingeführt. Dabei kommt es zu ersten Auseinandersetzungen mit Begriffen und 

ihren Definitionen wie z.B.: Kultur, Kunst, Künstler, Kunst- und 

Theatergeschichte. Die Kulturgeschichte der Antike steht im Mittelpunkt als 

Ursprung der europäischen Theaterkultur. 

In den Öffentlichen Aufführungen werden die Schüler in der Regel mit kleinen 

und mittleren Rollen besetzt. Die Aufführungen finden regelmäßig und mit 

Profischauspielern des hauseigenen Ensembles statt. In musikalischen 

Produktionen singen und/ oder tanzen die Schüler meist im Chor mit meist noch 

kleinen solistischen Verpflichtungen. 

  

 

 

 

 


